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Möglicher Strom- und Versorgungsausfall in der Schulkindbetreuungszeit 

 
 
Liebe Eltern, 

 

viele von Ihnen werden bereits durch die Medienberichterstattung der vergangenen Wochen auf das 

Risiko einer Strom- oder Gasmangellage im bevorstehenden Winter als mittelbare Folge des 

schrecklichen Krieges in der Ukraine aufmerksam geworden sein.   

 

Auch wenn wir alle die berechtigte Hoffnung haben können, dass sich eine solche Situation vermeiden 

lässt und wir gemeinsam gut durch den Winter kommen, so wäre es doch unverantwortlich, keine 

Vorsorge für den Krisenfall zu treffen. Ich wende mich daher heute in meiner Funktion als Schuldezernent 

des Main-Taunus-Kreises an Sie, um aufzuzeigen, wie wir uns als verantwortlicher Träger der 

Schulkindbetreuungen auf den akuten Umgang mit einer solchen Situation vorbereiten.  

 

Nach Ansicht zahlreicher Experten ist unter den verschiedenen denkbaren Szenarien die relativ größte 

Gefahr darin zu sehen, dass ein regional begrenzter Stromausfall als Folge eines sog. rollierenden 

Lastabwurfs („Brownout“) eintritt, bei dem mit einer Unterbrechung der Elektrizitäts- und 

Wärmeversorgung von voraussichtlich 4 bis 6 Stunden Dauer zu rechnen wäre. Unser Umgang hiermit 

steht daher aktuell im Zentrum unserer Krisenplanung.  

 

Viele von Ihnen sind berufstätig und pendeln tagsüber zwischen Wohnort und Arbeitsstätte. Bitte machen 

Sie sich bewusst, dass im Falle eines Stromausfalls, der ohne Vorwarnung eintreten kann, mit dem 

vollständigen Ausfall der öffentlichen Telekommunikation (Festnetz, aber auch Mobilfunk einschl. mobile 

Daten und Messengerdienste, wie z.B. WhatsApp) und der Unterbrechung des Schienenverkehrs zu 

rechnen ist. Zudem wird die große Mehrzahl öffentlicher Tankstellen nicht betriebsfähig sein und 

Bargeldautomaten außer Funktion sein. Es ist daher unerlässlich, sich frühzeitig auch in der Familie auf 

eine solche Eventualität vorzubereiten und darüber auszutauschen, wie alle sicher den Weg nach Hause 

finden. 

 

Im Falle eines großflächigen Strom-, Infrastruktur- sowie Versorgungsausfalls befinden wir uns in einer 

besonderen Ausnahmesituation, die zum Wohle der Kinder nur gemeinsam gelöst werden kann. Wir 

möchten sicherstellen, dass den Kindern, unseren Betreuungskräften und Ihnen ein Höchstmaß an 

möglicher Sicherheit geboten werden kann. 

 
Mit unseren Teamleitungen befinden wir uns in der Vorbereitung, ermitteln mögliche Bedarfe und 

definieren was wir als Träger leisten können. Die Betreuungseinrichtungen statten wir mit einer 

Notausstattung, wie akku-/batteriebetriebene Leuchtmittel und Radios und Decken zur Überbrückung 

eines Stromausfalls aus. Die Notausstattung steht den Einrichtungen in der 51 KW zur Verfügung. Schön 

wäre es, wenn Sie Ihrem Kind einen „Essensriegel“ stets mitgeben könnten oder einen haltbaren Snack, 

der im Notfall zur Verfügung stünde. Für die Einrichtungen haben wir einen Ablaufplan für den Notfall 

entwickelt.  

 

 
 



Jedoch benötigen wir auch Ihre Unterstützung. Damit wir eine größtmögliche Absicherung erreichen, 

haben wir eine Bitte an Sie: Sprechen Sie mit Ihrem Kind über das nicht auszuschließende Ereignis eines 

Stromausfalls (keine Beleuchtung mehr im Gebäude und auch nicht im öffentlichen und privaten 

Bereich), damit bei Eintritt eines solchen Falles das Kind vorgewarnt ist und sich sicher fühlen kann.  

 

Nach intensiver Überlegung und Beratung haben wir uns dazu entschieden, die derzeitige Abholregelung 

für den Fall eines solchen Ereignisses zu überarbeiten. Insbesondere haben wir uns entschieden, in 

einer solchen Situation, Kinder nicht alleine nach Hause gehen zu lassen und die derzeitigen bei Webkita 

hinterlegten Heimgehregelungen nicht anzuwenden, um Ihr Kind keinen unvorhersehbaren Gefahren-

situationen im öffentlichen Verkehrsraum auszusetzen.  

 

Notfalls ist unser Betreuungspersonal darauf vorbereitet, einzelne Kinder auch über das reguläre 

Betreuungsende hinaus weiter zu beaufsichtigen. Es wird selbstverständlich kein Kind im Stich gelassen! 

Damit dies für uns planbar und von der Anzahl der Kinder her zu stemmen bleibt, bitten wir Sie herzlich 

darum, uns entweder zu bestätigen, dass Sie bei einem großflächigen Stromausfall Ihr Kind rechtzeitig 

selbst abholen können oder uns verbindlich eine oder mehrere Ersatzpersonen mitzuteilen, die im Fall 

der Fälle mit Ihrer Zustimmung Ihr Kind unaufgefordert abholen und betreuen können. 

 

Bitte füllen Sie den beigefügten Abschnitt aus und geben ihn in Papierform bis spätestens zum 

09.01.2023 in der Betreuung ab. 

 

Damit wir auf das hoffentlich nicht eintretende Ereignis vorbereitet sind, werden wir den Stromausfall in 

unseren Betreuungseinrichtungen gemeinsam mit Ihren Kindern auf Verbesserungsbedarfe hin 

trainieren. Dazu teilen wir Ihnen rechtzeitig den Tag mit, wann wir diesen Testlauf durchführen.  

 

Auch mit dem Staatlichen Schulamt befinden wir uns im engen Austausch über die Frage, welche 

Regelungen greifen sollen, wenn während der regulären Unterrichtszeit ein entsprechendes Ereignis 

eintritt. Alle Schulleitungen wurden vom Staatlichen Schulamt für den Kreis Groß-Gerau und den Main-

Taunus-Kreis in Rüsselheim darüber in Kenntnis gesetzt, sich in gemeinsamer Verantwortung für die 

Kinder mit den Teamleitungen der Betreuungen vorbereitend abzustimmen und mögliche Regelungen 

zu treffen.  

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und für Ihre Unterstützung. Ihnen und Ihren Familien besinnliche und 

erholsame Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr 2023! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
 

Axel Fink        

Kreisbeigeordneter       
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